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Neue Hotelfassade der Sole Felsen Welt: Projektleiter Georg Köck, Baumeister Franz Graf, Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer sowie die Geschäftsführer Marcus Steinhart und Bernhard Strohmeier.
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S O L E  F E L S E N  W E LT:  N E U E  O P T I K 
F Ü R  H O T E L  U N D  R E L A X - L A G U N E
Die Außenfassade des Hotels der 
Sole Felsen Welt erhielt einen neuen 
Look: Die Fassade wurde durch eine 
speziell angefertigte Holz-Lamel-
len-Optik auf einer Stahlkonstruk-
tion, hinterlegt mit dunkelgrauer 
Farbe, ersetzt. Zudem wurden 14 
Zimmer mit Balkonen ausgestattet.

Im Sole Felsen Bad wurde die Relax-
Lagune erneuert. Die Badegäste 
können im Außenbecken bereits 
seit Juli das moderne Edelstahlbe-

cken mit einer Holzterrasse, einer 
größeren Wasserfläche, sowie di-
versen Massage- und Sitzsprudlern 
genießen. Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer: „Die Sole Felsen Welt 
ist das wichtigste Aushängeschild 
im Gmünd-Tourismus. Es freut mich 
sehr, dass die großen Um- und Aus-
bauten diesen Status noch weiter 
fördern. Als beliebteste Therme Ös-
terreichs, können wir alle mit Recht 
stolz auf unsere Sole Felsen Welt in 
Gmünd sein.“ «  Mehr auf Seite 4!

S T A D T N A C H R I C H T E N

G E S E G N E T E
W E I H N A C H T E N !

Liebe Gmünderinnen 
und Gmünder!

Ich wünsche Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest,  
für das kommende Jahr 2025 
Gesundheit, Glück und vor allem  
Zufriedenheit und Zuversicht!

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

D I E  S T A D T  G M Ü N D  G R Ü N D E T  E N E R G I E G E M E I N S C H A F T
Der Gemeinderat der Stadt Gmünd 
hat in seiner Sitzung vom 5. No-
vember 2024 die Gründung einer 
Energiegemeinschaft mit dem Ab-
wasserverband Lainsitz (AWVL) 
beschlossen. Bürgermeisterin Hel-
ga Rosenmayer: „Wir haben damit 
einen wichtigen Schritt in Richtung 
Energiewende beschritten.“

Österreich ist eines der ersten Län-
der in der EU, welches Energiege-
meinschaften umgesetzt und damit 
einen wichtigen Meilenstein für 
die Energiewende gelegt hat. Eine 
Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft 
darf Energie aus erneuerbaren 
Quellen erzeugen, speichern, ver-

brauchen und verkaufen.
Stadtrat Johannes Seidl ergänzt: 
„Wer lokal erzeugte Energie aus der 
Energiegemeinschaft verbraucht, 
trägt zur lokalen Wertschöpfung bei 
und hilft beim Erreichen von Klima-
zielen. Die Region oder Gemeinde 
wird autonomer, die Netzgebühren 
für Mitglieder geringer.“

Für den aus einer Energiegemein-
schaft bezogenen Strom gibt es da-
rüber hinaus finanzielle Anreize.
Diese finanziellen Vorteile wird die 
Stadtgemeinde Gmünd künftig für 
gemeindeeigene Objekte und für 
Gemeindeverbände nutzen, indem 
der eigene erzeugte Strom aus be-

reits und auch aus noch künftig er-
richteten PV-Anlagen oder anderen 
Energiequellen innerhalb der Region 
gehandelt werden und verbraucht 
werden kann.
Als erster Schritt wird die Gründung 
der regionalen Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaft in der Rechtsform 
eines Vereins erforderlich. Grün-
dungsmitglieder sind die Stadtge-
meinde Gmünd und der Abwasser-
verband Lainsitz (AWVL). Die Firma 
„Energie Zukunft Niederösterreich 
GmbH“, Heiligenkreuz, wird die Er-
richtung der Energiegemeinschaft 
vorantreiben und begleiten, der Ge-
meinderat hat dazu die Auftragsver-
gabe beschlossen. «

Die Stadtgemeinde Gmünd und der Abwasserverband Lainsitz bilden künftig eine Energiegemeinschaft (von links): Stadt-Baudirektor 
DI (FH) Michael Prinz, Betriebsleiter Robert Neumann, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Stadtrat Johannes Seidl.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Hinter uns liegen zwölf ereignis- und 
arbeitsreiche Monate. Das Ende eines 
Jahres ist auch jene Zeit, zurückzubli-
cken und ‚Danke‘ zu sagen.
Trotz der allgemein sehr schwierigen 
finanziellen Situation für die Gemeinden 
ist es uns in Gmünd dennoch gelungen, 
in unserer Stadt eine Reihe an Projek-
ten umzusetzen. Ich erinnere an das 
Hochwasser im vergangenen Septem-
ber 2024, dessen glimpflicher Ausgang 

für unsere Stadt zu einem Gutteil dem 
bereits fertiggestellten Hochwasser-
schutz zu verdan-
ken ist. Unsere 
Mitarbeiter haben 
zudem durch 
enorme Weitsich-
tigkeit mit provi-
sorischen Maßnahmen die gefährdeten 
Bereiche zusätzlich gesichert. 
Wenn es um die Zukunft unserer Stadt 
und der Region geht, möchte ich die 
Bewerbung für die Landesausstellung 
2028 besonders hervorheben. Die Stadt 
Gmünd hat sich in den vergangenen 
Jahren wirklich gut entwickelt,
im Tourismus zählt Gmünd zu den 
Top-Destinationen des Landes. Eine 
Landesausstellung soll und kann daher 
mit gezielten Investitionen einen Turbo 
für die weitere Entwicklung unserer Re-
gion darstellen. Daran wollen wir in den 
kommenden Jahren intensiv arbeiten.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!
Ich möchte das Weihnachtsfest und 

den Jahreswechsel zum Anlass neh-
men, um allen zu danken, die unsere 

Stadt lebens- und 
liebenswert ge-
stalten. 
 
Der Erfolg einer 
Stadt beruht 

immer auf den Stärken, dem Engage-
ment  und dem Beitrag jedes Einzelnen. 
Das Miteinander macht unsere Stadt 
Gmünd zu dem, was sie ausmacht und 
wofür wir sie so schätzen.

Ich wünsche Ihnen allen von ganzem 
Herzen erholsame und besinnliche 
Weihnachten, einen guten Jahreswech-
sel und ein friedliches, erfolgreiches 
neues Jahr, vor allem mit Gesundheit 
und Gottes Segen.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Das Miteinander macht unsere 

Stadt Gmünd zu dem, was sie 

ausmacht und wofür wir sie so  

schätzen.  «   Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
K R O N E - H E R Z E N S M E N S C H  A U S  D E R  S T A D T  G M Ü N D

Mit der Auszeichnung „Herzensmensch“ wird alljährlich eine Auswahl 
aus 800.000 Menschen und mehr als 20.000 Vereinen prämiert, die al-
lesamt unermüdlich für die Gemeinschaft in Niederösterreich arbeiten. 
In diesem Jahr wurde die Gmünderin Karin Opelka ausgezeichnet und 
für ihr Engagement als Obfrau des Vereins „La Leche Liga“ geehrt.

Karin Opelka ist Obfrau der 1978 gegründeten „La Leche Liga“, einem Verein stillender Mütter. Als Mutter  
von sieben Kindern möchte sie ihre Erfahrungen weitergeben und Frauen eine wichtige Stütze sein.  
Trotz einem straffen Terminkalender ist die Ergotherapeutin immer für junge Mütter da und findet auch in 
stressigen Zeiten immer einen Beratungstermin für Betroffene im Wochenbett. Und das alles ehrenamtlich  
und unentgeltlich. Herzlichen Glückwunsch zu dieser Auszeichnung! «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Nach dem Brief an die im Gesund-
heitspakt involvierten Landesre-
gierungsmitglieder Königsberger-
Ludwig, Luisser, Schleritzko und 
Teschl-Hofmeister fand Anfang 
November der von Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer und den weiteren 
Standortbürgermeistern eingefor-
derte Runde Tisch anlässlich des 
Gesundheitspaktes 2040+ statt.

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Unser Landesklinikum ist ein 
Grundpfeiler der Daseinsvorsorge 
unserer Region. Ich bin froh darüber, 
dass beim Runden Tisch klargestellt 
wurde, dass es auch in Zukunft eine 
jederzeitige Erst- und Akutversor-
gung an unserem Standort geben 
wird. Ich danke Landesrat Ludwig 
Schleritzko für seine klare Haltung“. 
Eröffnet wurde der Runde Tisch 
mit Inputs von Expertinnen und 

Experten. Ausgeführt wurden un-
ter anderem die Umstände wieso 
der Gesundheitspakt ein wichtiges 
parteiübergreifendes Gremium für 
die zukünftig bestmögliche medizi-
nische und pflegerische Versorgung 
ist. Der für die Landes- und Univer-
sitätskliniken zuständige Landesrat 
Ludwig Schleritzko fand in seinen 
Ausführungen klare Worte: „Wir 
werden die Empfehlungen der Ex-
pertinnen und Experten sehr ernst 

nehmen. Klar ist: An jedem Standort 
wird es auch in Zukunft eine jeder-
zeitige Erst- und Akutversorgung 
geben und kein einziger Mitarbeiter 
muss sich um die Zukunft seines 
Arbeitsverhältnisses sorgen – wir 
werden in Zukunft nicht weniger, 
sondern mehr Mitarbeiter brauchen. 
Es geht um die bestmögliche me-
dizinische und pflegerische Versor-
gung – von Einsparungen ist nicht 
die Rede.“ «

E R S T-  U N D  A K U T V E R S O R G U N G  B L E I B T  G E WÄ H R L E I S T E T

Die Standortbürgermeister rund um Gmünds Bürgermeisterin Helga Rosenmayer beim 
Runden Tisch zum Gesundheitspakt 2040+ mit Landesrat Ludwig Schleritzko.

Eine Reihe von Um- und Ausbauten 
gab es in den vergangenen Monaten 
in der Gmünder Sole Felsen Welt. 
Anfang November wurde auch die 
neue Hotelfassade fertiggestellt.

Im Sole Felsen Bad wurde in der 
ersten Jahreshälfte die „Relax Lagu-
ne“, die vom Inneren des Bades nach 
außen führt, komplett neu aufge-
baut. Auch im Hotel wurden grund-
legende Umbauarbeiten durchge-
führt: In 14 Zimmern steht jetzt ein 
eigener Balkon zur Verfügung und 
die Hotelfassade präsentiert sich 
nun in einem spektakulären Kleid: 
Eine geformte Holz-Lamellen-Fas-
sade auf Stahlkonstruktion wurde 
den Hoteltrakten vorgelagert. 

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer freut sich über die erfolgreiche 
Umsetzung: „Die Sole Felsen Welt 
ist unbestritten das wichtigste Aus-
hängeschild im Gmünd-Tourismus. 
Es freut mich sehr, dass die großen 

Um- und Ausbauten in diesem Jahr 
diesen Status noch weiter fördern. 
Als „Beliebteste Therme Österrei-
chs“ des Vorjahres, können wir alle 
mit Recht stolz auf unsere Sole Fel-
sen Welt sein.“ «

N E U E  F A S S A D E  F Ü R  H O T E L  D E R  S O L E  F E L S E N  W E L T
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Daniela Milosavljevic und Isabell Du-
scher legten Anfang November 2024 
erfolgreich die Fachprüfung für den 
Standesbeamten- und Staatsbürger-
schaftsdienst ab.

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer gratulierte den beiden neuen 
Standesbeamtinnen und betonte, 
wie wichtig gut ausgebildete und 
fachlich versierte Bedienstete seien: 
„Standesbeamte sind die ‚Buchhal-
ter des Lebens‘ und zählen damit 
zu den wichtigsten Personen in der 
österreichischen Verwaltung. Ich 
gratuliere unseren Kolleginnen sehr 
herzlich zur erfolgreichen Absolvie-
rung der Prüfung.“

Neben der Beurkundung von Ehe-
schließungen und Geburtsfällen ist 
das Standesamt auch für Sterbefälle 

zuständig und erstellt zum Beispiel 
auch Nachweise über die Österrei-
chische Staatsbürgerschaft. «

N E U E  S T A N D E S B E A M T I N N E N  N A H M E N  A R B E I T  A U F

Zwei neue Standesbeamtinnen in Gmünd: Stadtamtsdirektor Horst Weilguni, MPA, Vize-
bürgermeister Hubert Hauer, Standesbeamtin Isabell Duscher, Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer, Standesbeamtin Daniela Milosavljevic und Standesbeamter Johann Kellner.

Der Niederösterreichische Zivil-
schutzverband hat gemeinsam mit 
dem Land Niederösterreich die 
Stadtgemeinde Gmünd als „Kri-
sensichere Gemeinde“ zertifiziert. 
Damit soll eine Möglichkeit geboten 
werden, den aktuellen Stand der 
Krisen- und Katastrophenschutzpla-
nung der Gemeinden einzusehen.

Die Stadtgemeinde Gmünd verfügt 
über ein engagiertes Team, das sich 
im Bereich der Krisen- und Katas-
trophenschutzplanung seit vielen 
Jahren intensiv vorbereitet.
„Gemeinden sind gemeinsam mit 
den Einsatzorganisationen oft die 
ersten Einheiten, die auf Notfälle 
reagieren müssen, sei es bei Natur-
katastrophen oder bei Schäden oder 
Ausfällen der Infrastruktur. Eine gut 
vorbereitete Gemeinde kann schnell 
und effizient handeln, um Schäden 
zu minimieren und Leben zu retten,“ 

so LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf, Landesrat Christoph 
Luisser und NÖ Zivil-
schutzverbands-Präsident 
Christoph Kainz.

Gmünds Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer ergänzt: 
„Wie wichtig eine umfassende Vor-

bereitung auf Krisen- und Katas-
trophenereignisse ist, haben 

wir zuletzt beim Jahr-
hunderthochwasser im 

September dieses Jahres 
gesehen. Ich freue mich 

deshalb sehr über die Zerti-
fizierung unserer Stadtgemein-

de Gmünd.“ «

D I E  S T A D T  G M Ü N D  I S T  „ K R I S E N S I C H E R E  G E M E I N D E ”

Die Stadtgemeinde Gmünd wurde am 19. November 2024 vom NÖ Zivilschutzverband und 
dem Land Niederösterreich als „Krisensichere Gemeinde“ zertifiziert.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
198 4: ALOIS MOCK AM  
GMÜNDER GRENZÜBERGANG

Der spätere Außenminister und  
„Vater des EU-Beitritts Österreichs“ 
besucht im August 1984 die Grenze 
bei Gmünd. Fünf Jahre später, am 
4. Dezember 1989, fiel in der Tsche-
choslowakei eines der letzten Hin-
dernisse für Reisen in den Westen. 
Bürger der ČSSR benötigten zum 
Überschreiten der Staatsgrenze nur 
mehr einen Reisepass. Der Fall des 
„Eisernen Vorhanges“ wurde damit 
auch zwischen Gmünd und České  
Velenice eingeläutet. «

Der kaufmännische Standortleiter 
des Landesklinikums Gmünd Dipl. 
KH-BW Karl Binder wurde nach 45 
Jahren am Landesklinikum Gmünd 
in den Ruhestand verabschiedet. 
Karl Binder hat das Klinikum über 
Jahrzehnte hinweg geprägt und 
maßgeblich zur Weiterentwicklung 
des Standorts beigetragen.

Seine berufliche Laufbahn begann 
Karl Binder unmittelbar nach dem 
Abschluss der städtischen Han-
delsschule in Gmünd im Jahr 1978. 
Seitdem widmete er sein Leben 
dem Gesundheitswesen und beklei-
dete über 45 Jahre verschiedene 
Führungspositionen im LK Gmünd.

Seine Karriere begann in der 
Verwaltung, wo er schnell Ver-
antwortung übernahm und sich in 
diversen administrativen Bereichen 
einarbeitete. Ab 1984 leitete er die 
EDV-Abteilung und war zusätzlich 
für Kostenrechnung, Controlling 

und Finanzbuchhaltung zustän-
dig. Parallel dazu absolvierte er 
eine berufsbegleitende Ausbildung 
zum Diplomierten Krankenhaus-
Betriebswirt. 1991 wurde Karl 
Binder zum kaufmännischen Direk-
tor bestellt und erwarb 1994 den 
akademischen Grad des geprüften 
Krankenhausmanagers. Nach der 
Übernahme des Krankenhauses 
durch das Land Niederösterreich 
im Jahr 2005 übernahm er die Rolle 
des kaufmännischen Standortlei-

ters, die er bis zu seiner Pensionie-
rung ausübte. Binder war nicht nur 
eine erfahrene und sehr geachtete 
Führungskraft, sondern auch ein 
Visionär, der zahlreiche innovative 
Projekte im Krankenhaus Gmünd 
initiierte und umsetzte. Sein größ-
ter Erfolg war die Realisierung des 
grenzüberschreitenden Gesund-
heitsprojekts Healthacross, das 
weltweit einzigartig ist. Dieses Pro-
jekt zeugt von seinem Weitblick und 
seinem Engagement für eine opti-
male Patientinnen- und Patienten-
versorgung über Grenzen hinweg.

Karl Binder hat das Krankenhaus 
wie kein anderer geprägt und wird 
von Kolleginnen und Kollegen am 
Standort Gmünd sowie von der 
Geschäftsführung gleichermaßen 
geschätzt. Nach 33 Jahren in der 
Führungsposition übergibt er seine 
Agenden nun an Manuel Baumgart-
ner, der als neuer kaufmännischer 
Standortleiter fungieren wird. «

V I S I O N Ä R :  S T A N D O R T L E I T E R  B I N D E R  I M  R U H E S T A N D
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Das Tonkünstlerorchester Nieder-
österreich gastiert am Donnerstag, 
dem 23. Jänner 2025 um 19:00 Uhr 
wieder in der Schremser Stadthalle. 
Das Tonkünstlerorchester ist einer 
der größten und wichtigsten musi-
kalischen Botschafter Österreichs. 
Unter der Leitung von Dirigent 
Sascha Goetzel werden stimmungs-
volle Werke dargebracht. Als So-
pranistin wirkt Aleksandra Szmyd.

Was wären wir Menschen ohne 
unsere ausgiebig zelebrierten 
Übergangsriten? Der Jahreswech-
sel steht dabei für viele ganz oben 
auf der Liste der unbedingt zu fei-

ernden Ereignisse. Und was wäre 
dafür passender als Musik? Ganz 
besonders die Walzer, Polkas und 
Märsche der Strauss-Dynastie, 
erweitert um beliebte Werke der 
Klassik, quer durch Zeiten und 
Stile: Dieses Repertoire gehört 
zur musikalischen DNA der Ton-
künstler. Diese Tradition ist ihnen, 
gemeinsam mit ihrem festlich ge-
stimmten Publikum, lieb und teuer. 
Ihre Silvester- und Neujahrskon-
zerte bieten den perfekten Rahmen, 
um das Jahr 2024 ebenso dankbar 
wie heiter ziehen zu lassen und 
2025 mit einem erwartungsvollen 
Lächeln willkommen zu heißen. 

Karten für das Neujahrskonzert 
eignen sich hervorragend als Weih-
nachtsgeschenk und sind ab sofort 
(Vorverkauf € 30,--, Abendkasse 
€ 35,--) beim Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Gmünd (Tel.Nr. 
02852/52506-100) erhältlich. «

M U S I K A L I S C H  I N S  N E U E  J A H R  M I T  D E N  T O N K Ü N S T L E R N

M A R T I N S F E S T E 
I N  D E N  K I N D E R G Ä R T E N 

In den Gmünder Kindergärten wurde auch heuer 
das traditionelle Martinsfest gefeiert. In dieser 
Ausgabe wollen wir einen Rückblick dazu geben. «

G M Ü N D - S T A D T G M Ü N D - E I B E N S T E I N

G M Ü N D - N E U S T A D T

G M Ü N D - W A S S E R F E L D
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M Ü L L A B F U H R  J A H R E S P L A N  2 O 2 5

RESTMÜLL BIO PAPIER GELBER SACK ALTSTOFFE

J Ä N N E R Mi 22. Mi 08.,
Mi 22. Di 28. Do 16. Mi 08., 22.

Sa 04.

F E B R U A R Mi 19. Mi 05.,
Mi 19. - Mo 24. Mi 12., 26.

Sa 01.

M Ä R Z Mi 19. Mi 05.,
Mi 19. Do 20. - Mi 12., 26.

Sa 01.

A P R I L Mi 16. Mi 02., Mi 16.,
Mi 23., Mi 30. - Di 08. Mi 09., 23.

Sa 05.

M A I Mi 14. Do 07., Mi 14.,
Mi 21., Mi 28. Mo 12. Mo 19. Mi 14., 28.

Sa 03.

J U N I Mi 11. Mi 04., Mi 11., 
Mi 18., Mi 25. - Mo 30. Mi 11., 25.

Sa 07.

J U L I Mi 09.
Mi 02., Mi 09.,
Mi 16., Mi 23.

Mi 30.
Fr 04. - Mi 09., 23.

Sa 05.

A U G U S T Mi 06. Mi 06., Mi 13.,
Mi 20., Mi 27. Do 21. Do 07. Mi 13., 27.

Sa 02.

S E P T E M B E R Mi 03. Mi 03., Mi 10.,
Mi 17., Mi 24. - Fr 12. Mi 10., 24.

Sa 06.

O K T O B E R
Mi 01.
Mi 29.

Mi 01., Mi 15.,
Mi 29. Fr 10. Fr 24. Mi 08., 22.

Sa 04.

N O V E M B E R Mi 26. Mi 12.,
Mi 26. - Do 27. Mi 12., 26.

D E Z E M B E R Mo 19. Mi 10., 
Di 23. Mo 01. - Mi 10.

Sa 06.

 
 Abfuhrtermine

  mit Erinnerung
  in der Gem2Go
  “Gmünd-App”!

Der Zutritt zum ASZ Hoheneich-Gmünd ist 
während der unbetreuten Öffnungszeiten mit einer

 Zutrittskarte möglich. Infos im Bürgerservice 
der Stadt Gmünd (02852/52506).

ASZ Hoheneich-Gmünd
Übernahme von Baum- und Strauchschnitt, Sperrmüll, Altholz, 

Eisenschrott, E-Schrott, Bauschutt, Problemstoffe, Verpackungsfolien, 
Verpackungsstyropor, NÖLI, ÖKO-Box

Betreute Öffnungszeiten: jeden 2. und 4. Mittwoch (14:00 bis 17:00 Uhr); 
jeden 1. Samstag (10:00 bis 12:00 Uhr)

Unbetreute Öffnungszeiten (an Feiertagen geschlossen): 
April bis Oktober: Mo – Sa: 8:00 bis 20:00 Uhr, So: 16:00 bis 18:00 Uhr

November bis März: Mo – Sa: 10:00 bis 17:00 Uhr

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
HOHENEICH-GMÜND
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch unter 02852/52506-201).

WIR GRATULIEREN Herrn Franz Thaller zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Dipl-Ing. Erich Sadilek zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Ingeborg Steininger 
zu ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Maria Stürczer zu ihrem 
100. Geburtstag sehr herzlich.

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Helmut Preißl, Bahnhofstraße 25

Waltraud Bachofner, Bahnhofstraße 80
Christine Schnabl, Schubertplatz 4

Helga Maria Prinz, Michael-Hofer-Gasse 10
Beatrix Roscher, Conrathstraße 29

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Manfred Züger, Gewerbegasse 1

Friedrich Korbel, Pestalozzigasse 9
Hermann Uitz, Emerich-Berger-Straße 12
Elfrieda Weixelbraun, Conrathstraße 29
Erna Huber, Großeibensteiner Straße 18

Herbert Kratochwil, Greißgasse 11
Anton Schalko, Hamerlinggasse 44

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Maria Binder, Schulgasse 24
Erna Seiler, Schögglgasse 4

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

S T E R B E F Ä L L E :
Alfred Wandl, 76 Jahre

Walter Wöchtl, 72 Jahre

Josef Zwettler, 80 Jahre

Herta Zahrádka, 78 Jahre

Waltraud Friedrich, 78 Jahre

Elsa Haider, 85 Jahre

Martin Reimond, 56 Jahre

Eine Online-Parten-Galerie der

Städtischen Bestattung finden Sie unter

www.bestattung.gmuend.at.
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T E R M I N K A L E N D E R 
So 01.12.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner 
So 01.12.	 Adventwanderung der SPÖ Gmünd, 15:00 Uhr, Treffpunkt: Gasthaus Grubeck 
So 01.12.	 Adventkonzert der Stadtkapelle Gmünd, 16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 01.12.	 Eröffnung des Adventfensters, 17:00 Uhr, Feuerwehrhaus FF Gmünd-Eibenstein
Di 03.12.	 Kamishibai „Fünf Nüsse für Eichhörnchen“, 15:30 Uhr, Städt. Bücherei
Do 05.12.	 Gesundheitstreff „Long Covid - Turbokrebs“, 19:30 Uhr, Hotel der Sole Welt
Fr 06.12. - So 08.12.	 Gmünder Adventmarkt, ab 14:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Fr 06.12.	 1. Gmünder Markthalle Perchtenlauf, 17:00 Uhr, Gmünder Markthalle
Sa 07.12.	 Abschlusswanderung der Naturfreunde, 14:00 Uhr, Naturfreundehaus Gmünd
So 08.12.	 Adventkonzert des Kirchenchores, 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Mi 11.12.	 Kabarett „Heimsuchung“ mit der „Ermi Oma“, 19:30 Uhr, Kulturhaus
Fr 13.12.	 Kinderwerkstatt „Fröhliche Winternacht“, 16:00 Uhr, Buchhandlung Frau Hofer
Mo 23.12.	 Adventandacht zum „Friedenslichtlauf“, 18:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Di 24.12.	 Abholung des Friedenslichtes in den Kirchen (ganztags) und im 
		  FF-Haus Gmünd-Eibenstein (9:30 bis 12:00 Uhr)
Di 24.12. 	 Kindermetten um 16:00 Uhr, Christmetten um 22:00 Uhr in beiden 
		  kath. Pfarrkirchen, 21:00 Uhr Abendstimmung in der Evang. Friedenskirche
Di 24.12.	 Friedhofsblasen der Stadtkapelle, 17:30 Uhr, Mausoleum am Friedhof
Mi 25.12.	 Weihnachtsgottesdienst, 10:00 Uhr, Evangelische Friedenskirche
Di 31.12.	 Gmünder Silvesterlauf, ab 13:30 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Do 09.01.	 Neujahrskonzert von „Allegro Vivo“, 19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Do 23.01.	 Neujahrskonzert der Tonkünstler, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 12.12.	 „Der Buchspazierer“ (DF 2024, 100 min, Regie: NgoThe Chan)
		  Als Buchhändler beliefert Kohlhoff seine Kunden, bis sich ihm die 9-jährige 

Halbwaise seinen Auslieferungen anschließt – erst sehr zu seinem Unwillen. 
Sie gewinnt bald die Herzen von Carls Stammkunden und es gelingt ihr, ihn aus 
seiner isolierten Welt herauszuholen. Ein herzerfrischender Film mit einem her-
vorragenden Schauspielgespann.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8
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ADVENTMARKT
DIE STADT DER ENGEL

Fr, 6. bis So, 8. Dezember 2024, 
jeweils ab 14:00 Uhr 
Stadtplatz Gmünd

Der Adventmarkt verzaubert 
wieder rund um das Alte Rathaus

SPORT
SILVESTERLAUF

Di, 31. Dezember 2024
ab 13:30 Uhr, Stadtplatz Gmünd

Alle Infos zum Silvesterlauf 
finden Sie auch unter
www.lt-gmuend.at.

NEUJAHRSKONZERT
TONKÜNSTLER

Do, 23. Jänner 2024, 
19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

Karten bei den Stadtgemeinden 
Gmünd und Schrems 

AK: € 35,--  |  VVK: € 30,--
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 02.12., Mo 16.12.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
30.11. - 01.12.	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,  0664/7939096
07.12. - 08.12.	 Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300
14.12. - 15.12. 	 Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
21.12. - 22.12. 	 Dr. Kl. Kranzler, Gmünd,  02852/51278
24.12. 	 	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
25.12. - 26.12. 	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 
		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400
28.12. - 29.12. 	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203
31.12. - 01.01.	 Dr. D. Stauffer, Gmünd,  02852/20480
04.01. - 05.01.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
06.01. 	 	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,  0664/7939096

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
30.11. - 01.12. 	 Dr. M. Bergmann, Schrems,  02853/76520
07.12. - 08.12. 	 Dr. Th. Fitz, Waidhofen,  02842/52597
14.12. - 15.12. 	 DDr. M. Bilek, Hoheneich,  02852/51860
21.12. - 22.12. 	 Dr. Klaus Fietz, Zwettl,  02822/53568
24.12. - 26.12. 	 Dr. Ph. Herzog, Gmünd,  02852/20920
28.12. - 29.12. 	 Dr. M. Zaidan, Kirchberg,  02854/61111
31.12. - 01.01.	 Dr. Peter Prandl, Großweikersdorf, 
		   02955/71440
04.01. - 06.01.	 DDr. Hubert Griessnig, Weitra, 
		   02856/20466

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

D E Z E M B E R :
01. So	 Gmünd-Neustadt
02. Mo	 Schrems
03. Di	 Gmünd-Stadt
04. Mi	 Gmünd-Neustadt
05. Do	 Schrems
06. Fr	 Gmünd-Stadt
07. Sa	 Gmünd-Stadt
08. So	 Gmünd-Stadt
09. Mo	 Gmünd-Neustadt
10. Di	 Schrems
11. Mi	 Gmünd-Stadt
12. Do	 Gmünd-Neustadt
13. Fr	 Schrems
14. Sa	 Schrems
15. So	 Schrems
16. Mo	 Gmünd-Stadt
17. Di	 Gmünd-Neustadt
18. Mi	 Schrems

19. Do	 Gmünd-Stadt
20. Fr	 Gmünd-Neustadt
21. Sa	 Gmünd-Neustadt
22. So	 Gmünd-Neustadt
23. Mo	 Schrems
24. Di	 Gmünd-Stadt
25. Mi	 Gmünd-Neustadt
26. Do	 Schrems
27. Fr	 Gmünd-Stadt
28. Sa	 Gmünd-Stadt
29. So	 Gmünd-Stadt
30. Mo	 Gmünd-Neustadt
31. Di	 Schrems

J Ä N N E R :
01. Mi	 Gmünd-Stadt
02. Do	 Gmünd-Neustadt
03. Fr	 Schrems
04. Sa	 Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

D E Z E M B E R
Fr 06.	 Papier
Sa 07.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Di 10.	 Gelber Sack
Mi 11.	 Biomüll
Mi 11.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mo 23.	 Restmüll

J Ä N N E R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Mi 08.	 Biomüll
Mi 08.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Do 16. 	 Gelber Sack

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Dezember 2024
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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G E S U N D H E I T S T R E F F : 
„LONG COVID - 
TURBOK REBS“
Bettina Flick hält am Don-
nerstag, dem 5. Dezember 2024, 
um 19:30 Uhr einen Vortrag im 
Rahmen des „Gmünder Gesund-
heitstreffs“ zum Thema „Long  
Covid - Turbokrebs“ im Seminar-
raum des Hotels der Sole Felsen 
Welt. Bettina Flick klärt in ihrem 
Vortrag auf, was hinter diesen Dia-
gnosen steckt. Was können wir da-
gegen tun? Welche Behandlungs-
möglichkeiten gibt es? Eintritt für 
Nicht-Mitglieder des VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z
Die „Ermi Oma“ gastiert am Mitt-
woch, dem 11. Dezember 2024 um 
19:30 Uhr im Kulturhaus Gmünd und 
präsentiert ihr Programm „Heimsu-
chung“. Tickets (€ 34,--) gibt es bei 
der Stadtgemeinde Gmünd.

Ermi-Oma ist unzufrieden und 
möchte ein neues Heim suchen. 
Nach welchen Kriterien sucht man 
ein Heim aus? Gütesiegel, Zertifizie-
rungen, Kundenbewertungen, auf 
was kann man sich verlassen, ohne 
verlassen zu sein?
Ermi Oma verwickelt außerge-
wöhnliche Menschen in einen 

schonungslosen Gedankenaus-
tausch über Pflege und Themen 
unserer Zeit. Heimgesuchte und 
Heimsucher:innen besuchen die Er-
mi-Oma im Heim. Die Heimsuchung 
wird zum Abenteuer. «

DIE  „ E R MI  OM A” K OMM T N AC H GMÜND

Das Trinkwasser der Wasser-
versorgungsanlage Gmünd ist 
seit jeher von ausgezeichneter 
Qualität, wie regelmäßige Unter-
suchungen zeigen.

Diese Untersuchungen (rechts ein 
Auszug der Ergebnisse vom Okto-
ber 2024) werden in Gmünd zwei- 
mal jährlich von externen, autori-
sierten Untersuchungsanstalten 
durchgeführt und bestätigen die 
ausgezeichnete Qualität. «

AU S GE Z E IC HNE T E S  T R INK WA S S E R IN  DE R S TA D T GMÜND 

Parameter		  Maßeinheit	 2024	 Indikator-            Parameter-
					     Okt.	 Parameterwert    wert
PH-Wert				    7,3	 6,5 - 9,5	
Nitrat (NO3)		  mg/L		  7,2		              50,00
Gesamthärte		  DH		  9,4		
Carbonathärte		  DH		  7,3		
Kalcium (Ca 2+)		 mg/l		  60	 400	
Magnesium (Mg 2+)	 mgl		  4,6	 150	
Chlorid (CL)		  mg/l		  37	 200	
Sulfat (S04 2)		  mg/l		  21	 250	
Kalium			   mg/l		  4,4	 50	
Pestizide		  im untersuchten Umfang nicht bestimmbar

Alle Parameter der Trinkwasseruntersuchung gem. § 6 Trinkwasserverordnung 
finden Sie unter www.gmuend.at

Prof.-Robert-Schollum-Straße

S T R A S S E N N A M E N

Robert Schollum war ein österreichi-
scher Komponist und Dirigent und 
stand in den 1960er- und 1980er-Jah-
ren mehrere Jahre dem Österreichi-
schen Komponistenbund vor. Er war 
mit der Stadt Gmünd eng verbunden 
und gab mehrere Musikabende im 
Palmenhaus. «

Hier finden Sie eine Übersicht über 
die Gottesdienste zu Weihnachten in 
den Gmünder Pfarrgemeinden:

Pfarre Gmünd-Neustadt:
Kindermette: 16:00 Uhr
Christmette: 22:00 Uhr
Christtag: 9:45 Uhr und 18:00 Uhr
Kindersegnung (28.12.): 15:00 Uhr
Altjahresmesse: 16:00 Uhr

Pfarre Gmünd-St. Stephan:
Kindermette: 16:00 Uhr
Christmette: 22:00 Uhr
Christ- und Stephanitag: 9:00 Uhr
Altjahresvesper: 16:00 Uhr

Evangelische Pfarrgemeinde:
Abendstimmung: 21:00 Uhr
Christtag: 10:00 Uhr
Altjahresandacht: 15:00 Uhr. «

G O T T E S D I E N S T E  Z U  W E I H N A C H T E N
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K A M I S H I B A I :  „ F Ü N F  N Ü S S E 
F Ü R  E I C H H Ö R N C H E N “
Unter dem Titel „Fünf Nüsse für 
Eichhörnchen“ findet am Dienstag, 
dem 3. Dezember 2024, um 15:30 
Uhr ein Kamishibai für Kinder in der 
Städtischen Bücherei Gmünd statt. 
Das Eichhörnchen muss sich seinen 
Wintervorrat anlegen: Eifrig sucht 
es nach guten Verstecken für seine 
fünf Nüsse und merkt dabei gar 
nicht, dass es von anderen Tieren 
beobachtet wird.

K I N D E R W E R K S T AT T 
B E I  „ F R A U  H O F E R ”
Am Freitag, dem 13. Dezember 
2024 findet um 16:00 Uhr die Kin-
derwerkstatt zum Thema „Fröh-
liche Winternacht“ statt. Endlich 
schläft der Bär, vor dem sich alle 
in Acht nehmen müssen. Mutig 
kuschelt sich die Maus ins warme 
Bärenfell. Bald feiern alle auf dem 
Bären das schönste Fest.. «

K U R Z N O T I Z

I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
D Ä MME R UNG S E INB R ÜC HE :
P R ÄV E N T ION & T IP P S 

Dämmerungseinbrüche haben im 
Herbst und Winter wieder Saison.  
Im Schutz der Finsternis verschaffen 
sich Kriminelle Zugang zu Häusern 
und Wohnungen, insbesondere dann, 
wenn keine Sicherheitsmaßnahmen 
zu erkennen oder Zeichen der Abwe-
senheit sichtbar sind. 
Die Einbrüche erfolgen zumeist zwi-
schen 16:00 und 21:00 Uhr, überwie-
gend freitags oder samstags, wenn 
die Täter annehmen, dass keiner zu 
Hause ist. 

Präventionstipps der Polizei:
•	 Fenster schließen und Terrassen- 

und Balkontüren versperren, auch 
wenn man nur kurz weggeht.

•	 Zeitschaltuhren und Bewegungs- 
melder für die Innen- und Au-
ßenbeleuchtung verwenden.

•	 Durch eine gute Nachbarschaft 
und gegenseitige Hilfe können 
Einbrüche verhindert werden.

•	 Verdächtiges der Polizei melden.

Leitern, Gartenmöbel sowie frei 
herumliegendes Werkzeug können 
ungewollt praktische Helfer für Ein-
brecher sein. Sie sollten versperrt 

im Inneren des Wohnhauses aufbe-
wahrt werden. 
Weitere Informationen und Tipps 
zum Thema finden Sie auch unter 
der Website www.bmi.gv.at. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Die Stadtgemein-
de Gmünd plant 
für das kommende 
Jahr wieder eine 
gedruckte Vorschau 
über die Kulturver-
anstaltungen. Neben 
den von der Stadtge-
meinde organisierten 
Veranstaltungen sollen 
darin auch Kulturevents 
von Vereinen und Veran-
staltern aufgenommen 
werden.

Bürgermeisterin Hel-
ga Rosenmayer: „Der 
kulturelle Jahreskalender 
in unserer Stadt wäre ohne den 
Veranstaltungen der Vereine und 
Institutionen nicht vollständig. Wir 
wollen deshalb alle Veranstalter 
in unserer Stadt einladen, ihre 
Termine im Bereich Kultur, Musik, 
Lesungen usw. an uns zu melden, 

um Interessierten 
einen Überblick zu 
bieten.“

Um im gedruckten 
Kulturprogramm  

für das Jahr 2025 
vertreten zu sein,  
ersuchen wir Sie,  

Ihre Veranstaltungen 
bis spätestens 

10. Dezember 2024 
an die Stadtgemeinde 

Gmünd (als E-Mail an 
event@gmuend.at) zu 
senden.

Was brauchen wir 
für die Aufnahme im Kul-

turprogramm der Stadt Gmünd 
für das Jahr 2025?

•	 Name, Termin und Ort 
•	 Kurze Beschreibung
•	 Hochauflösendes Foto  

(ca. 2 Megabyte). «

M E L D E N  S I E  I H R E  K U L T U R E V E N T S

M I T  D E R

Kultur 
verbunden
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Freie Wohnungen

Sigismundgasse 2, 3950 Gmünd

ca. 49 m² - 89 m²  Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL AB € 3.200,-
PKW-Abstellplatz in der Tiefgarage
eigenes Kellerabteil
Niedrigenergiebauweise
      - HWB

RK
 ca. 14 kWh/m²a

 Förderung vom Land NÖ

Da sindDa sind
wir wir daheimdaheim!!

Tel. 02846/7015  
www.wav-wohnen.at

Sigismundgasse 2

Visualisierung:  Architekt ZT Schwingenschlögl GmbH
Symbolbild inkl. Sonderausstattungen

 

Bei Interesse 

unter 02846/7015

unverbindlich 

 vormerken 

lassen!

34 neue Wohnungen in BAU

Arbeiterheimgasse 1/1-34, 3950 Gmünd

ca. 60 m² Wohnnutzfläche
eigene Terrasse oder Balkon
Fernwärme | Photovoltaikanlage
Niedrigenergiebauweise 
      - HWB

RK
: ca. 15,4 kWh/m²a  

Förderung vom Land NÖ

Arbeiterheimgasse 1
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GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

Bereits zum zwölften Mal können 
sich die Besucherinnen und Besu-
cher auf das sportliche Highlight 
zum Jahresausklang in der Bezirks-
hauptstadt freuen.

Um 13:30 Uhr startet der Kinder-
lauf (1,3 km, 1 Runde). Es gibt vier 
Kinderklassen (U8, U10, U12 und 
U14). Um 14:00 Uhr beginnt der 
Hobbylauf (2,6 km, 2 Runden) und 
der Hauptlauf (6,5 km, 5 Runden). 
Die Siegerehrung findet um 16:30 
Uhr im Palmenhaus statt. 

Für alle teilnehmenden Läufer gibt 
es die Chance auf tolle Gewinne, 
jedes teilnehmende Kind erhält ein 

Geschenk. Voranmeldung auf der 
Website www.ltgmuend.at empfoh-
len (es gibt limitierte Startplätze), 
Nachmeldung und Startnum-
mernausgabe am Montag, dem 30. 
Dezember 2024, von 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr bzw. am Veranstaltungs-
tag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im 
Tourismusbüro der Stadtgemeinde 
Gmünd am Stadtplatz. «

S P O R T L I C H  I N  D A S  N E U E  J A H R !
INFORM AT IONE N ZUM 
NÖ HE I Z K OS T E N ZUSCHUS S
Der Heizkostenzuschuss des Landes 
Niederösterreich (€ 150,--) ist bis 
zum 31. März 2025 (einlangend) beim 
Gemeindeamt zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. 
Auf Einkommensgrenzen ist zu ach-
ten (nähere Infos www.noel.gv.at)! 
Bei Beantragung sind die E-Card, 
Bankverbindung und die Einkom-
mensnachweise aller im Haushalt 
lebenden Personen vorzulegen. 
Weitere Informationen zum Heizkos-
tenzuschuss des Landes Niederös-
terreich finden Sie unter der Website 
www.noel.gv.at. «

K U R Z N O T I Z

Alle Jahre wieder! Und weil sich 
Altes bewährt und Tradition im-
mer Saison hat, findet dieses, weit 
über die Grenzen Gmünds hinaus 
bekannte, Silvesterereignis der be-
sonderen Art auch dieses Jahr statt.

Das Programm ist vielfältig – nach 
einem „Waldviertler Schmankerles-
sen“ im Kulturhaus in Gmünd trifft 
man sich um 20:15 Uhr am Bahnhof 
der Waldviertelbahn. Mit Volldampf 

bricht die Lok zu ihrer letzten Fahrt 
im alten Jahr zu einer Punschparty 
nach Steinbach auf. Danach geht es 
nach Weitra, wo man mit Sekt emp-
fangen wird und das neue Jahr mit 

einem Fackelzug zum Stadtplatz 
sowie einem großen Feuerwerk 
vom Schloss begrüßt werden kann. 
Zurück in Gmünd geht‘s nochmal 
auf ins Kulturhaus, wo „Rosi & die 
Gang“ und eine Überraschungsshow- 
einlage für Unterhaltung sorgen.
Information und Anmeldung bei 
F.A.M Reisen unter der Tel.Nr. 
02852/54712, E-Mail-Adresse:  
office@fam-reisen.at, Internet: 
www.fam-reisen.at. «

S I L V E S T E R Z U G :  M I T  V O L L D A M P F  I N  D A S  J A H R  2 O 2 5
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Jeder Gastronomiebetrieb kann
bis 15. des Vormonats seine
Aktionen an die E-Mail-Adresse
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE
TopDeal:  Adventkuchen zu jedem 
Heißgetränk um € 1,50
Wärmende Karotten-Ingwer 
Suppe, Veggie-Börger, Waffeln 
mit Bananen,  dazu Salted Ca-
ramel Mocha und Heiße Oran-
gen-Chai-Limonade
Ab 3. Dezember 2024 täglicher 
Christbaumverkauf

Öffnungszeiten zu den Weih-
nachtsfeiertagen: 24. Dezember 
bis 14:00 Uhr, Feiertage täglich 
geöffnet, 31. Dezember 2024 
bis 21:00 Uhr. 1. Jänner 2025 ab 
9:00 Uhr geöffnet - ofenfrisches 
Gebäck zur Abholung zum Neu-
jahrsfrühstück auch unter der 
Website www.aviagmuend.at be-
stellen.

Metzger‘s Bar
Di, 31. Dezember 2024: Aus-
schank zum Jahreswechsel in der 
Hofeinfahrt ab 23:00 Uhr. 

Hotel & Restaurant Stern
Im Dezember feine Speisen von 
Gansl, Reh und Maroni! Reservie-
rung: 02852/54545 

Schirm Bar & Café
Punsch und Glühwein (28.-30.11., 
05.-08.12., 12.-14.12., 19.-21.12.)

Hotel der Sole Felsen Welt
Bis 26. Dezember können unsere 
Gäste „Ganz viel Gans“ mit Wald-
viertler BIO-Gänsen verkosten.
Außerdem haben wir von bis 24. 
Dezember 2024 köstliche selbst-
gebackene Weihnachtsbäckerei 
aus unserer Backstube. Vanille-
kipferl, Linzerstangerl, Linzerau-
gen, Baileyskugeln, Mohnbusserl 
und Nougatherzen ab nur € 17,--.
Vorbestellung telefonisch (ein 
Tag vor Abholung). Reservierung: 
02852/20203-2700.

Gasthaus Cello:
Di, 24. Dezember 2024: Weih-
nachtsfrühschoppen von 10:00 bis 
15:00 Uhr mit Suppentopf zuguns-
ten von Kids Nest.

espresso music
Mi, 4. Dezember 2024, 18:00 Uhr: 
Musik mit „Rudi Biber Band“

Stadtwirtshaus Hopferl
Mo, 23.12.2024, ab 20:00 Uhr:
Singing Christmas mit „AlfLive“

Di, 31.12.2024, Silvester „Mit dem 
Donauwalzer in´s neue Jahr“: 
Feiern mit Freunden & Gaumen-
genuss aus der Hopferl Küche
Reservierungen: 02852/51980.

Nicki‘s Restaurant:
Sa, 7. Dezember 2024, ab 19:00 
Uhr: Tanzabend DJ Gerhard.

Mo, 31.12.2024, ab 19:00 Uhr:
Silvesterparty mit DJ KK1 
(Karl Kaufmann)
Reservierungen: 02852/52955. «

Am Donnerstag, dem 24. Oktober 
2024 fand das Vernetzungstreffen 
der Mitgliedsgemeinden der Ge-
sunden Kleinregion Waldviertler 
StadtLand statt. Ziel war eine ab-
gestimmte Jahresplanung für das 
kommende Jahr.

Am 24. Oktober 2024 fanden sich 
VertreterInnen der Gesunden Klein-
region Waldviertler StadtLand im 
Rathaus der Stadtgemeinde Gmünd 
ein, um gemeinsam das Jahrespro-
gramm für 2025 zu erarbeiten. Da-
bei wurden Schwerpunkte definiert, 
die sich thematisch durch die Kurse, 
Workshops und Vorträge der neun 
Mitgliedsgemeinden ziehen werden. 
„Es ist uns als Kleinregion ein An-
liegen, die Bevölkerung in gesund-

heitsfördernden Maßnahmen und 
Präventionsarbeit zu unterstützen. 
Gemeinsam mit unseren Mitglieds-
gemeinden haben wir ein interes-
santes und abwechslungsreiches 

Programm erarbeitet, an dem die 
Bewohner unserer Region unkom-
pliziert teilnehmen und profitieren 
können“, so Kleinregions-Obfrau 
Helga Rosenmayer. «

V E R N E T Z U N G S T R E F F E N  D E R  „ G E S U N D E N  K L E I N R E G I O N ”

Obfrau Helga Rosenmayer, Manfred Huber (Gemeinde Waldenstein), Ernst Wurz (Ge-
meinde Hirschbach), Maria Grümeyer und Martin Wagensonner (Gemeinde Hoheneich), 
Thomas Steininger (Gemeinde Kirchberg/Walde), Melitta Schmid (Gemeinde Großdiet-
manns), Werner Traxler (Brand-Nagelberg), Silke Kahl (Kleinregion).
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.12.			   Kuschelpolster gestalten, € 25,50
13.12.			   Holzlaterne gestalten, € 25,50

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
04.12.			   Aroma-Stammtisch und Workshops, Vorträge, Kosten für verwendete Öle
07.12.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
08.12.			   Schamanische Schwitzhütten, € 60,--
04.01.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
02.12. - 10.12.		 PC-Einstieg - Aufbaukurs, € 470,--
09.12. - 10.12.		 Befähigungsnachweis für Arbeiten unter Niederspannung - Theorie und Praxis, € 590,--
13.12.			   Auffrischung Befähigungsnachweis für Arbeiten unter Niederspannung, € 360,--
17.12.			   Infoveranstaltung Deutsch als Fremdsprache, 16:00 Uhr, kostenlos
18.12.			   ÖIF-Prüfung Deutsch Integrationsprüfung B1, € 200,--	

Der Bridgeclub Waldviertel 
trifft sich jeden Mittwoch 
um 18:00 Uhr im Gast-
haus Traxler in Grillen-
stein. Am Donnerstag, 
dem 2. Jänner 2025, 
findet im Fitnesscenter 
Waidhofen/Thaya (Moritz 
Schadek-Gasse 59) um 19:00 Uhr ein 
Schnupperabend statt.

Bridge ist ein Kartenspiel 
für vier Personen, wobei 
zwei Personen eine Part-
nerschaft bilden. Zuerst 
beschreibt jeder Spieler 
seinem Partner seine 13 

Karten und wie viele Stiche 
man damit in einer Partner-

schaft erzielen kann. Im Anschluss 
versuchen beide Partnerschaften 

so viele Stiche wie möglich zu er-
zielen. Danach wird das Ergebnis 
mit anderen Teilnehmern verglichen 
und ausgewertet. Bei Interesse am 
Bridge-Schnupperabend startet im 
Anschluss ein Anfängerkurs (ca. 15 
Abende). Anmeldungen und Infos 
unter www.bridgeaustria.at, Tel.
Nr. 0664/8347557 oder wd@arch-
litschauer.at. «

B R I D G E C L U B  W 4 :  S C H N U P P E R K U R S  S T A R T E T
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RENÉ SCHREIBER ALS NEUER
GEMEINDERAT ANGELOBT 

In der Sitzung des Gemeinderates der Stadt Gmünd 
vom 5. November 2024 wurde René Schreiber als 
Nachfolger von Gemeinderätin Michelle Pichler von 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer angelobt. «

VOLLER ERFOLG FÜR EHRENAMTLICHEN
PFLEGEEINSATZ IN DER BLOCKHEIDE
 
Bereits zum dritten Mal trafen sich freiwillige  
Helferinnen und Helfer, denen die Pflege des Natur-
park Blockheide ein Anliegen ist, zur gemeinsamen  
Landschaftspflege. «

REGES INTERESSE: 11O TEILNEHMER BEI
RUNDGANG AM GMÜNDER FRIEDHOF 

Nach der erfolgreichen Premiere im Vorjahr gab es 
auch heuer regen Zulauf zum Rundgang „Die Stadt 
der Toten“ am Gmünder Friedhof: Über 110 Teilneh-
mer wurden am 3. November 2024 gezählt. «

MAGDALENA RUSO ALS GMÜNDER 
LESEMEISTERIN AUSGEZEICHNET 

Im Sommer hieß es in vielen öffentlichen Bibliothek-
en Niederösterreichs „Lesemeisterin & Lesemeister 
gesucht!“. Magdalena Ruso wurde in diesem Jahr zur 
„Lesemeisterin” gekürt. Herzlichen Glückwunsch! «

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
Fo

to
: K

ar
l T

rö
st

l


